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Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Einleitung

Einleitung

Grundlegende Sicherheitshinweise

Verwendergruppen

Anmerkungen zu dieser Unterlage

Diese Unterlage richtet sich an jene Personen, die
mit dem beschriebenen Doka-Produkt/System arbei-
ten, und enthalt Angaben zur Regelausfiihrung fur
den Aufbau und die bestimmungsgemaRe Verwen-
dung des beschriebenen Systems.

Alle Personen, die mit dem jeweiligen Produkt arbei-
ten, missen mitdem Inhalt dieser Unterlage und den
enthaltenen Sicherheitshinweisen vertraut sein.

Personen, die diese Unterlage nicht oder nur schwer
lesen und verstehen kénnen, muss der Kunde unter-
richten und einweisen.

Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von Doka
zur Verflgung gestellten Informationen (z.B. Anwen-
derinformation, Aufbau- und Verwendungsanleitung,
Betriebsanleitungen, Plane etc.) vorhanden und
aktuell sind, diese bekannt gemacht wurden und am
Einsatzort den Anwendern zur Verfligung stehen.

Doka zeigt in der gegenstandlichen technischen
Dokumentation und auf den zugehorigen Scha-
lungseinsatzplanen ArbeitssicherheitsmalRnahmen
fur die Anwendung der Doka-Produkte in den darge-
stellten Einsatzfallen.

In jedem Fall ist der Anwender verpflichtet fur die
Einhaltung landesspezifischer Gesetze, Normen
und Vorschriften im Gesamtprojekt zu sorgen und,
falls notwendig, zusatzliche oder andere geeignete
ArbeitssicherheitsmaRnahmen zu ergreifen.

Gefahrdungsbeurteilung

Der Kunde ist verantwortlich fir das Aufstellen, die
Dokumentation, die Umsetzung und die Revision
einer Gefahrdungsbeurteilung auf jeder Baustelle.
Diese Unterlage dient als Grundlage flr die baustel-
lenspezifische Gefahrdungsbeurteilung und die
Anweisungen flr die Bereitstellung und Benutzung
des Systems durch den Anwender. Sie ersetzt diese
jedoch nicht.

Diese Unterlage kann auch als allgemeingultige Auf-
bau- und Verwendungsanleitung dienen oder in eine
baustellenspezifische Aufbau- und Verwendungsan-
leitung eingebunden werden.

Die in dieser Unterlage bzw. App gezeigten Dar-
stellungen sowie Animationen und Videos sind
zum Teil Montagezustande und daher
sicherheitstechnisch nicht immer vollstandig.
Eventuell in diesen Darstellungen, Animationen und
Videos nicht gezeigte Sicherheitseinrichtungen sind
vom Kunden gemal den jeweils geltenden Vor-
schriften dennoch zu verwenden.

Weitere Sicherheitshinweise, speziell Warnhin-
weise, sind in den einzelnen Kapiteln angefiihrt!

Planung

Sichere Arbeitsplatze bei Verwendung der Schalung
vorsehen (z.B. fir den Auf- und Abbau, fir Umbau-
arbeiten und beim Umsetzen etc.). Die Arbeitsplatze
mussen Uber sichere Zugange erreichbar sein!

Abweichungen gegeniiber den Angaben dieser

Unterlage oder dariiber hinausgehende Anwen-
dungen bediirfen eines gesonderten statischen

Nachweises und einer ergdnzenden Montagean-
weisung.

Vorschriften / Arbeitsschutz

Fir die sicherheitstechnische An- und Verwendung
unserer Produkte sind die in den jeweiligen Staaten
und Landern geltenden Gesetze, Normen und Vor-
schriften fir Arbeitsschutz und sonstige Sicherheits-
vorschriften in der jeweils geltenden Fassung zu
beachten.

Nach dem Sturz einer Person oder dem Fall eines
Gegenstandes gegen bzw. in den Seitenschutz
sowie dessen Zubehdrteile darf dieser nur dann wei-
terhin verwendet werden, wenn er durch eine fach-
kundige Person Uberprift wurde.

doka
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Einleitung

Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Fur alle Phasen des Einsatzes gilt

Montage

Der Kunde muss sicherstellen, dass der Auf- und
Abbau, das Umsetzen sowie die bestimmungsge-
mafle Verwendung des Produktes gemal den
jeweils geltenden Gesetzen, Normen und Vorschrif-
ten von fachlich geeigneten Personen geleitet und
beaufsichtigt wird.

Die Handlungsfahigkeit dieser Personen darf nicht
durch Alkohol, Medikamente oder Drogen beein-
trachtigt sein.

Doka-Produkte sind technische Arbeitsmittel, die nur
far gewerbliche Nutzung gemaR den jeweiligen
Doka-Anwenderinformationen oder sonstigen von
Doka verfassten technischen Dokumentationen zu
gebrauchen sind.

Die Standsicherheit und Tragfahigkeit samtlicher
Bauteile und Einheiten ist in jeder Bauphase sicher-
zustellen!

Auskragungen, Ausgleiche, etc. dirfen erst betreten
werden, wenn entsprechende Maflinhahmen zur
Standsicherheit getroffen wurden (z.B.: durch
Abspannungen).

Die funktionstechnischen Anleitungen, Sicherheits-
hinweise und Lastangaben sind genau zu beachten
und einzuhalten. Die Nichteinhaltung kann Unfalle
und schwere Gesundheitsschaden (Lebensgefahr)
sowie erhebliche Sachschaden verursachen.

Feuerquellen sind im Bereich der Schalung nicht
zulassig. Heizgerate sind nur bei sachkundiger
Anwendung im entsprechenden Abstand zur Scha-
lung erlaubt.

Der Kunde muss jegliche Witterungseinflisse am
Gerat selbst sowie bei der Verwendung und Lage-
rung des Gerates berucksichtigen (z.B. rutschige
Oberflachen, Rutschgefahr, Windeinflisse etc.) und
vorausschauende Maflinahmen zur Sicherung des
Gerates bzw. umliegender Bereiche sowie zum
Schutz der Arbeitnehmer treffen.

Alle Verbindungen sind regelmafig auf Sitz und
Funktion zu Gberprifen.

Insbesondere sind Schraub- und Keilverbindungen,
abhéangig von den Bauablaufen und besonders nach
aulRergewohnlichen Ereignissen (z.B. nach Sturm),
zu prufen und gegebenenfalls nachzuziehen.

Das Schweilten und Erhitzen von Doka-Produkten,
insbesondere von Anker-, Aufhange-, Verbindungs-
und Gussteilen etc., ist strengstens verboten.

Schweilden bewirkt bei den Werkstoffen dieser Bau-
teile eine gravierende Gefligeveranderung. Diese
fihrt zu einem dramatischen Bruchlastabfall, der ein
hohes Sicherheitsrisiko darstellt.

Das Ablangen von einzelnen Ankerstaben mit
Metalltrennscheiben ist zulassig (Warmeeinbringung
nur am Stabende), jedoch ist darauf zu achten, dass
der Funkenflug keine anderen Ankerstabe erhitzt
und damit beschadigt.

Es durfen nur jene Artikel geschweifdt werden, auf
die in den Doka-Unterlagen ausdricklich hingewie-
sen wird.

Das Material/System ist vor dem Einsatz vom Kun-
den auf entsprechenden Zustand zu prufen. Bescha-
digte, verformte sowie durch Verschleil3, Korrosion
oder Verrottung (z.B. Pilzbefall) geschwéachte Teile
sind von der Verwendung auszuschlieRen.

Eine gemeinsame Verwendung von unseren Sicher-
heits- und Schalungssystemen mit denen anderer
Hersteller birgt Gefahren, die zu Gesundheits- und
Sachschéaden fiihren kénnen, und bedarf deshalb
einer gesonderten Uberprifung durch den Anwen-
der.

Die Montage hat gemaf den jeweils geltenden
Gesetzen, Normen und Vorschriften durch fachlich
geeignete Personen des Kunden zu erfolgen und
eventuelle Prifpflichten sind zu beachten.
Veranderungen an Doka-Produkten sind nicht zulas-
sig und stellen ein Sicherheitsrisiko dar.

Einschalen

Doka-Produkte/Systeme sind so zu errichten, dass
alle Lasteinwirkungen sicher abgeleitet werden!

Betonieren

Zul. Frischbetondricke beachten. Zu hohe Betonier-
geschwindigkeiten fiihren zur Uberlastung der Scha-
lungen, bewirken héhere Durchbiegungen und ber-
gen die Gefahr von Bruch.

Ausschalen

Erst ausschalen, wenn der Beton eine ausreichende
Festigkeit erreicht hat und die verantwortliche Per-
son das Ausschalen angeordnet hat!

Beim Ausschalen die Schalung nicht mit dem Kran

losreilen. Geeignetes Werkzeug wie z.B. Holzkeile,
Richtwerkzeug oder Systemvorrichtungen wie z.B.

Framax-Ausschalecken verwenden.

Beim Ausschalen die Standsicherheit von Bau-,
Gerust- und Schalungsteilen nicht gefahrden!
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Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Einleitung

Transportieren, Stapeln und Lagern

Symbole

= Alle glltigen landerspezifischen Vorschriften fiir den
Transport von Schalungen und Gerlsten beachten.
Bei Systemschalungen sind die angefuhrten Doka-
Anschlagmittel verpflichtend zu verwenden.

Falls die Art des Anschlagmittels in dieser Unterlage
nicht definiert ist, so hat der Kunde fir den jeweiligen
Einsatzfall geeignete und den Vorschriften entspre-
chende Anschlagmittel zu verwenden.

Beim Umheben ist darauf zu achten, dass dabei die
Umsetzeinheit und deren Einzelteile die auftreten-
den Krafte aufnehmen kdnnen.

Lose Teile entfernen oder gegen Verrutschen und
Herabfallen sichern!

= Beim Umsetzen von Schalungen oder Schalungszu-
behdr mit dem Kran dirfen keine Personen mitbefér-
dert werden, z.B. auf Arbeitsbiihnen oder in Mehr-
weggebinden.

= Alle Bauteile sind sicher zu lagern, wobei die spezi-
ellen Doka-Hinweise in den entsprechenden Kapi-
teln dieser Unterlage zu beachten sind!

Wartung

= Als Ersatzteile sind nur Doka-Originalteile zu ver-
wenden. Reparaturen sind nur vom Hersteller oder
von autorisierten Einrichtungen durchzufihren.

Sonstiges

Die Gewichtsangaben sind Mittelwerte auf der Basis
von Neumaterial und kdnnen auf Grund von Materialto-
leranzen abweichen. Zusétzlich kénnen die Gewichte
durch Verschmutzung, Durchfeuchtung etc. differieren.
Anderungen im Zuge der technischen Entwicklung vor-
behalten.

In dieser Unterlage werden folgende Symbole verwen-

det:

VAN

VAN

4

N
~ e

B

GEFAHR

Dieser Hinweis warnt vor einer extrem
gefahrlichen Situation, in der die Nichtbe-
achtung des Hinweises zu Tod oder schwe-
rer irreversibler Verletzung fuhren wird.

WARNUNG

Dieser Hinweis warnt vor einer gefahrlichen
Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu Tod oder schwerer irreversibler
Verletzung fluhren kann.

VORSICHT

Dieser Hinweis warnt vor einer gefahrlichen
Situation, in der die Nichtbeachtung des Hin-
weises zu leichter reversibler Verletzung
fihren kann.

HINWEIS

Dieser Hinweis warnt vor Situationen, in
denen die Nichtbeachtung des Hinweises zu
Fehlfunktionen oder Sachschaden fiihren
kann.

Instruktion

Zeigt an, dass Handlungen vom Anwender
vorzunehmen sind.

Sichtpriifung

Zeigt an, dass vorgenommene Handlungen
durch eine Sichtpriifung zu kontrollieren
sind.

Tipp
Weist auf nitzliche Anwendungstipps hin.

Verweis
Weist auf weitere Unterlagen hin.
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Einleitung

Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Dienstleistungen

Unterstutzung in jeder Projektphase

Leistungsstark in allen Projektphasen

= Gesicherter Projekterfolg durch Produkte und
Dienstleistungen aus einer Hand.

= Kompetente Unterstitzung von der Planung bis zur
Montage direkt auf der Baustelle.

Projektbegleitung von Anfang an

Jedes Projekt ist einzigartig und erfordert individuelle
Lésungen. Das Doka-Team unterstutzt Sie bei den
Schalungsarbeiten mit Beratungs-, Planungs- und
Serviceleistungen vor Ort, damit Sie Ihr Projekt effek-
tiv und sicher umsetzen kénnen. Doka unterstitzt Sie
mit individuellen Beratungsleistungen und mafige-
schneiderten Schulungen.

Effiziente Planung fiir einen sicheren Projektver-
lauf

Effiziente Schalungslésungen kénnen nur dann wirt-
schaftlich entwickelt werden, wenn man die Projektan-
forderungen und Bauprozesse versteht. Dieses Ver-
standnis ist die Basis fiir Doka-Engineering-Dienst-
leistungen.

Mit Doka Bauablaufe optimieren

Doka bietet spezielle Tools, die helfen, Ablaufe trans-
parent zu gestalten. Betonierprozesse kénnen so
beschleunigt, Bestande optimiert und die Schalungs-
planung effizienter gestaltet werden.

Sonderschalung und Montage vor Ort

In Ergdnzung zu Systemschalungen bietet Doka maf3-
geschneiderte Sonderschalungseinheiten. Zudem
montiert speziell geschultes Personal Traggeruste
und Schalungen auf der Baustelle.

Verfiigbarkeit just in time

Fuar die zeit- und kosteneffiziente Abwicklung eines
Projekts ist die Verfugbarkeit der Schalung ein
wesentlicher Faktor. Uber ein weltweites Logistik-
Netzwerk erfolgen die notwendigen Schalungsmen-
gen zum abgestimmten Zeitpunkt.

Miet- und Gerateservice

Schalungsmaterial kann projektbezogen aus den leis-
tungsstarken Doka-Mietparks angemietet werden.
Kunden-Eigengerate und Doka-Mietgerate werden im
Doka-Gerateservice gereinigt und instand gesetzt.

SV

Projekt-
Abschluss

Hiky

ATIEIEEE Bauausfiihrung

AT EIRT! reitung

Engineering
Einsatzplanung
Taktplanung
Bauwerksmodellierung / 3D-Planung
Montageplane
Statische Berechnung
Concremote

Beratung und Schulung
" Projektbearbeitung auf der Baustelle
" Richtmeister
® Training und Consulting
P‘rozessoptimierurjg
" Concremote (landerspezi-
fisch)
®" myDoka
" Planungssoftware
" Bauhofmanagement

Fertigservice und Montage
" Fertigservice

® Schalungsvormontage auf
der Baustelle

‘ Logistik‘
" Transportorganisation und Fracht
‘ Miet- und Geréte‘:service
" Mietservice
® Schalungsriicknahme
" Gerateservice & Service-Pauschalen

v/ | Digitale Services
fur Produktivitatssteigerung am Bau

Von der Planung bis zum Bauabschluss - mit
unseren digitalen Services wollen wir Taktge-
ber fiir produktiveres Bauen sein. Unser digita-
les Portfolio beinhaltet Losungen fur die Pla-
nung, Beschaffung und Verwaltung bis hin zur
Ausfuhrung auf der Baustelle. Erfahren Sie
mehr Uber unser digitales Angebot unter
https://www.doka.com/digital.

/
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Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Produktbeschreibung

Produktbeschreibung

BestimmungsgemaRe Verwendung Produktmerkmale
Doka-Deckenstlutzen XN sind Baustutzen aus Stahl mit .
Ausziehvorrichtung. Sie dienen als vertikale Stitze fur =
temporare Konstruktionen.
= als freie Baustitze (systemungebunden)
* als Hilfsunterstellung (Stutzen eingespannt) B g
| HINWEIS =—®
. Eine andere oder dartiber hinausgehende ]
Verwendung ist nicht bestimmungsgeman und
bedarf der schriftlichen Freigabe durch die Fa.
Dokal
—©
WARNUNG
» Die Verwendung der Deckenstiitzenver-
langerung 0,50m ist nicht erlaubt.
<> ®
A Kopfplatte
B Einschubrohr
C Absteckblgel
D Einstellmutter
E Schlagknebel
F Typenaufkleber
G Standerrohr
H FuBplatte
Merkmale:

= Verzinkte, langlebige Konstruktion.

* Schnellanschluss mit dem Federbolzen fur zugfeste
Verbindung mit verschiedenen Kopfstiicken.

= Ausfallsicherung verhindert Herausfallen des Innen-
rohres.

= Spezielle Gewindegeometrie erleichtert das Losen
der Deckenstltze auch unter hoher Last.

= 10 cm Freiraum bei eingeschobener Deckenstltze
als Quetschsicherung fir die Hande.

= Kompatibel mit Stitzbein eco.

doka 999820301 - 03/2024



Zulassige Tragfahigkeiten der Deckenstiitzen

Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Zulassige Tragfahigkeiten der Deckenstlitzen

nach ANSI

Zul. Tragfahigkeit nach ANSI als freie Baustutze:
15,0 kN

Verwendung als Hilfsunterstellung
(Deckenstutzen eingespannt)

Zul. Tragfahigkeit [kN] in Abhangigkeit von Aus-
zugslange gemaR Rechenmodell EN 1065

nach British Standards XN
300 350 400
4,0 — — 20,5
Zul. Tragfahigkeit nach British Standards als Hilfsun- 3.9 — — 23.0
terstellung, bei 2-facher Sicherheit: 22,5 kN 38 — — 255
3,7 — — 27,4
nach Rechenmodell EN 1065 ol - - 29.2
35 — 16,9 30,7
3,4 — 17,4 32,2
Verwendung als freie Baustiitze 22 - gg 222
(systemungebunden) T 31 — 193 36.0
9 3,0 15,4 20,2
Zul. Tragfihigkeit [kN] in Abhingigkeit von Aus- S 2.9 16,0 21,3
zugsliange und Position des Stinderrohres gemaf S 28 16,6 224
Rechenmodell EN 1065 N 2,7 174 367
XN 2 2,6 18,2 ‘
300 350 400 ;5 19,0
4 19,8
L 2,3 20,8 22,5
2,2 21,7 —
2,1 22,1 —
2,0 —
1,9 — —
| | | 1L e - -
1,7 — —
Position :
Standerrohr| unten | oben | unten | oben | unten | oben
4,0 — — — — [ 122 ] 141
39 — — — — | 130 | 155
3,8 — — — — | 138 ] 16,9
3,7 — — — — | 146 | 174
3,6 — — — — | 154 | 179
35 — — [ 105 | 125 | 16,3 | 196
3,4 — — [ 112 [ 136 [ 17,1 | 21,2
33 — — [ 11,8 ] 148 | 181 | 232
32 — — [ 125 [ 159 | 19,1 | 252
= 3,1 — — [ 129 [ 172 ] 199 | 27,3
g 3,0 10,1 | 12,3 | 13,3 | 18,5 | 20,6 | 29,4 i
S 2,9 10,8 | 13,4 | 13,6 | 19,8 | 21,5 | 31,3
z 2,8 11,4 | 145 | 13,9 | 21,0 | 22,4 | 331
N 2,7 117 | 157 | 14,4 | 21,8 | 24,3 | 34,0
Z 26 12,0 | 16,9 | 14,8 26,2
2,5 12,2 | 18,0 | 16,0 292 | .9
2,4 12,4 | 19,2 | 17,3 32,2 ’
2,3 13,2 | 20,4 | 18,9 | 22,5 | 34,9
2.2 140 | 21,6 | 20,5 — — 9795-203-01 9795-203-03
2,1 15,3 | 22,0 | 21,5 — — - E—
2,0 16,6 22,5 — — A Schalungsplatte
1,9 19,1 — — — — B Doka-Trager H20
22,5 :
1,8 20,3 — — — — C Absenkkopf H20 oder Vierwegkopf H20
1,7 21,4 — — — —
| HINWEIS
. Verwendung als Hilfsunterstellung:
Kopf- und FuBplatte sind direkt gegen die
Decke gestellt (Schalungsplatte oder 2 Doka-
Trager H20 als Beilage zulassig).
8 999820301 - 03/2024 doka



Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Aufbau- und Verwendungsanleitung

Aufbau- und Verwendungsanleitung

HINWEIS

Deckenstltzen beim handischen Transport
nur am Stander- bzw. Einschubrohr festhalten.

9720-006

Aufbau mit Stiitzbein

VORSICHT

Das Stiitzbein ersetzt nicht die erforderliche
Aussteifung fur Traggeruste.

» Das Stutzbein nur als Aufstellhilfe verwen-
den!
Der Aufbau gilt fur freistehende Deckenstitzen.

» Deckenstlitzen mit den Absteckbugeln in der Hohe
grob einstellen.

9720-006

» Stitzbein stellen.

» Deckenstitze in Stitzbein stellen und mit Klemmhe-
bel fixieren.
Die korrekte Fixierung ist vor dem Betreten der
Schalung nochmals zu Uberprifen.

9720-000

» Feinjustierung an der Einstellmutter der stehenden
Stltze vornehmen.

9720-006

= Absteckbligel (A) muss vollstandig in
Deckenstitze eingeschoben sein.
= Einstellmutter (B) muss auf Kontakt gegen
den Absteckbugel gedreht sein.

98017-202-01

Aufbau ohne Stiitzbein

» Bei Hilfsunterstellungen die Deckenstltzen bereits
so fest gegen die Deckenkonstruktion spannen,
dass ein Umfallen nicht moglich ist.

Entspannen und Demontage der
Deckenstutzen

» Einstellmutter mit Hammer I6sen und durch Drehen
Deckenstltze absenken.

» Deckenstltze in horizontale Lage bringen.

» Bei Bedarf Absteckbiigel 6ffnen und Einschubrohr
einschieben.

» Deckenstltze in Stapelpalette ablegen.

doka 999820301 - 03/2024



Mogliche Fehlanwendungen

Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Mogliche Fehlanwendungen

WARNUNG

» Die nachstehend dargestellten sowie ent-
sprechend ahnliche Anwendungen sind ver-

boten!

Nicht zur Herstellung von Abschrankungen verwenden.

Nur lotrechter Einsatz gestattet.

FuBplatte muss vollflachig auflie-
gen.

9790-205-01

9790-207-01

9795-204-01

Nur auf tragfahigem Untergrund aufstellen.

9790-202-01

9790-201-01

Das Verbinden mehrerer
Deckenstiitzen Uibereinander ist
verboten.

Ankerstabe oder Bewehrungsei-
sen nicht als Ersatz fir den
Absteckbligel verwenden.

9790-206-01

9790-200-01

9795-205-01

Nicht zur Abstlitzung von Scha-
lungselementen verwenden.

Nicht als Kanalstrebe einsetzen.

<
ch
=
@
=
S
2
=3

9790-204-01

10
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Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Technischer Zustand

Technischer Zustand

Folgende Qualitatskriterien definieren den statisch
erlaubten Grad der Beschadigung bzw. Schwachung.

Bei dariiber hinausgehenden Schaden ist der Einsatz
nicht mehr gestattet.

Standerrohr - Einschubrohr

Verbiegung der Kopf- und Ful3platten

* a max. 1 mm nach auf3en und
* b max. 3 mm nach innen zuldssig

NN
[l

9790-208-07 U

9795-200-01 9795-200-02

Schweil3nahtrisse

* nicht zulassig.

9795-201-01

Gewinde

* muss Uber gesamte Lange gefettet und gangig sein.

Einschubrohr

* In der Lage, in der sich die Lécher zum Einstecken
des Absteckbligels decken, muss das Einschubrohr
Uber die volle Einsatzlange verschiebbar sein.

Ausweitungen

= der Bohrungen am Einschubrohr bis 2 mm zulassig.

doka 999820301 - 03/2024
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Transportieren, Stapeln und Lagern Anwenderinformation Deckenstiitze XN

Transportieren, Stapeln und Lagern

Fassungsvermogen Doka-Stapelpalette als Transportmittel

Umsetzen mit dem Kran

Fassungsvermoégen der Stapelpalette

Doka-Deckenstiitzen I HINWEIS
XN 300 48 Stk. !
XN 350 48 Stk * Mehrweggebinde nur einzeln umsetzen.
XN 400 42 Stk. * Geeignetes Gehange verwenden:
- z.B. Doka-Vierstrangkette 3,20m

Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m und ﬁ:;cThrtae%f_ah'gke't des Gehanges
1,20x0,80m » Zentrisch beladen.

* L adung rutsch- und kippsicher mit der Sta-
Lager- und Transportmittel fiir Langgiiter. E:Ir]p;féfr\/zeJ:)rgSg)r_l (z.B. mit Umreifungs-

* Neigungswinkel B max. 30°!

92815-224-01

Zul. Tragfahigkeit: 1100 kg (2420 Ibs)

Zul. Auflast: 5900 kg (13000 Ibs) a
Doka-Stapelpalette 1,55x0,85m max. 4,5 m

Doka—StapeIpaIette als Lagermittel Doka-Stapelpalette 1,20x0,80m max. 3,0 m

Umsetzen mit dem Stapler oder Palettenhubwagen

Max. Anzahl Gebinde iibereinander

Im Freien (auf der Baustelle) In der Halle | HINWEIS
Bodenneigung bis 3% Bodenneigung bis 1% ° » Zentrisch beladen
2 6

* L adung rutsch- und kippsicher mit der Sta-
pelpalette verbinden (z.B. mit Umreifungs-
band oder Zurrgurt).

Keine leeren Mehrweggebinde
Ubereinander erlaubt!

HINWEIS

= Beim Stapeln von Mehrweggebinden mit
sehr unterschiedlichen Lasten missen
diese nach oben hin abnehmen!
* Anwendung mit Anklemm-Radsatz B:
- In Parkposition mit Feststellbremse
sichern.
- Im Stapel darf an der untersten Doka-
Stapelpalette kein Anklemm-Radsatz
montiert sein.
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Anwenderinformation Deckenstiitze XN Transportieren, Stapeln und Lagern

Anklemm-Radsatz B

Mit dem Anklemm-Radsatz B wird das Mehrwegge-
binde zu einem schnellen und wendigen Transportmit-
tel.

Geeignet fur Durchfahrtséffnungen ab 90 cm.

Der Anklemm-Radsatz B kann an folgenden Mehrweg-
gebinden montiert werden:

* Doka-Kleinteilebox
= Doka-Stapelpaletten
= Paletten Schutzgitter Z

E[il Anwenderinformation "Anklemm-Radsatz B"
beachten!

doka 999820301 - 03/2024 13



Artikelliste Anwenderinformation Deckenstiitze XN

[kg] |

14 999820301 - 03/2024 doker

[kal

Doka-Deckenstiitze XN 300 10,7
Lange: 172 - 300 cm
Doka-Deckenstiitze XN 350 13,3
Lange: 197 - 350 cm
Doka-Deckenstiitze XN 400 18,4
Lange: 223 - 400 cm
Doka floor prop XN

verzinkt
Stiitzbein eco 9,4
Removable folding tripod eco

verzinkt

Hohe: 67,5 cm

Lieferzustand: zusammengeklappt




Anwenderinformation Deckenstiitze XN Artikelliste
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Weltweit in Ilhrer Nahe

dokao

Doka zahlt zu den weltweit fiihrenden Unternehmen in
der Entwicklung, Herstellung und im Vertrieb von Scha-
lungstechnik fir alle Bereiche am Bau.

Mit mehr als 160 Vertriebs- und Logistikstandorten in
Uber 70 Landern verfiigt die Doka Group uber ein leis-
tungsstarkes Vertriebsnetz und garantiert damit die

rasche und professionelle Bereitstellung von Material
und technischem Support.

Die Doka Group ist ein Unternehmen der Umdasch
Group und beschaftigt weltweit mehr als 6000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

www.doka.com/floor-props

Doka GmbH | Josef Umdasch Platz 1 | 3300 Amstetten | Austria | T +43 7472 605-0 | F +43 7472 66430 | info@doka.com | www.doka.com

999820301 - 03/2024



	Einleitung
	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Dienstleistungen

	Produktbeschreibung
	Zulässige Tragfähigkeiten der Deckenstützen
	Aufbau- und Verwendungsanleitung
	Mögliche Fehlanwendungen
	Technischer Zustand
	Transportieren, Stapeln und Lagern
	Artikelliste


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.7
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (Coated FOGRA39 \(ISO 12647-2:2004\))
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks true
      /IncludeHyperlinks true
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [400 400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


